
Darts – Mehr als nur ein Kneipenspiel 
 
Viele von euch kennen sicherlich das Spiel Darts, zum Beispiel, weil ihr selbst eine Scheibe habt oder 
eine in der Kneipe gesehen habt, wo ihr mal mit euren Eltern wart. Aber ist Darts wirklich nur ein 
Kneipenspiel, oder viel mehr und erfordert Geschick, Nerven und sogar Mathematik?  
 
Wie funktioniert Darts überhaupt? 
Das Spielprinzip ist simpel – wirf drei Darts und triff die höchste Punktzahl, um von 501 Punkten 
runterzukommen. Der äußere Ring ist die Zahl drüber verdoppelt, die großen, entweder schwarzen oder 
weißen Felder sind einfach und der innere Ring verdreifacht. Die Felder in der Mitte sind 25( grün) und 
50 (rot) wert. Je nach Regelung musst du auf die Null mit einem "Triple" oder "Double" kommen. Man 
muss perfekt auf der Null landen. Es gibt Legs, wobei eines eben von 501 auf 0 geht, und Sets, die 3 
Legs beinhalten.  
 
Und welche Talente brauch man jetzt?  
Damit du bei Darts gute Werte triffts, musst du eine gute Hand–Augen–Koordination haben.  
Das präzise Zielen auf kleine Felder ist der Kern des Spiels. Auch muss man eine gute, gleichbleibende 
Wurftechnik haben, damit man wenige Ausreißer nach unten hat. Und warum hab ich in der Einleitung 
von Mathe geschrieben? Ganz einfach! Ein Darts–Profi muss wissen, wie er "auschecken" kann, also 
perfekt auf die Null zu kommen. Also sind Rechenfähigkeiten auch wichtig.  
 
Wer verdient Geld mit Darts? Kann man davon überhaupt leben?  
Definitiv! Vor allem in England, wo die jährliche Darts–WM ausgetragen wird, und in seinen 
Nachbarländern, erfreut sich dieser Sport großer Beliebtheit. Der aktuelle Weltmeister Luke Littler (der 
übrigens einige Rekorde hält, zu denen wir gleich noch kommen) hat für seinen Finalsieg 1 Million 
Pfund bekommen! Allerdings gibt es nicht viele, die wirklich so viel verdienen. Auf der Welt gibt es 
128 Spieler, die eine Pro Tour Card bekommen, also an professionellen Turnieren teilnehmen dürfen. 
Es ist aber möglich, dass einige trotzdem einen Vollzeitjob haben, um ihr Lebem zu finanzieren.  
 
Welche Rekorde gibt es im Darts?                                                                                                                                   
Im Darts gibt es viele spannende Rekorde. Die Top 6 davon präsentiere ich euch hier:  
 
Die höchsten Drei–Dart–Averages: Vor Kamera gelang dies mit 123,5 Punkten Peter Wright im Oktober 
2019 – pro Dart ungefähr 41 Punkte!! Aber der Weltrekord ist das nicht, denn ohne TV–Kameras 
gelangen Kyle Anderson 2015 gegen Terry Jenkins wahnsinnige 134,82 Punkte pro 3 Darts.  
 
Die meisten 9–Darter vor Kamera: Den Rekord für die meisten 9–Darter, also perfekte Legs, die nur mit 
9 Darts gefinisht werden, hält Phil Taylor mit 11. Michael van Gerwen mit 10 liegt ihm aber dicht auf 
den Fersen – und wer weiß, wie viele Luke Littler je werfen wird?  
 
Der jüngste WM–Sieger: Das war Luke Littler am 3. Januar 25 mit nur 17 Jahren und 347 Tagen! Ein 
Jahr später wurde er der jüngste Back–To–Back World Champion.  
 
Die meisten 180er in einem Spiel: Der Rekordhalter ist Michael van Gerwen mit 22 180ern in einem 
einzigen Spiel – aufgestellt im WM-Halbfinale 2017 gegen Gary Anderson. 
 



Die meisten 180er in einem Turnier: Der aktuelle Rekordhalter ist Michael Smith, der bei der PDC-WM 
2022 insgesamt 83 180er warf – und damit den bisherigen Rekord von Gary Anderson (64) deutlich 
übertraf.    
 
Der Dartprofi mit den meisten Einnahmen: Das Vermögen der niederländischen Nummer 2 Michael van 
Gerwen wird auf über 13,5 Millionen Euro geschätzt.   
 
So, ich hoffe, euch hat der Artikel gefallen und von Darts überzeugt.  
 
 
Juri Wantia (7b) 
 


